
7.11.1932 

Der große Wahlsonntag ist trotz des schlimmen 

Verkehrsstreiks ruhig verlaufen. Das Ergebnis überrascht 

nicht; Rückgang des Nationalsozialismus (ob sich da 

nicht noch einmal Verzweiflung und Enttäuschung 

gefährlich auswirken muß?), Zuwachs des 

Kommunismus und Verstärkung der Papenanhänger, 

seiner einzigen Partei, der Deutschnationalen, weil Macht 

am beste überzeugt.  

8.3.1933 

Auf dem Funkhaus die Hakenkreuzfahne! Haben uns die 

Deutschnationalen, die einzigen, die uns halten können, 

schon aufgegeben? Was uns schon jetzt an 

Antisemitismus zugemutet wird, ist furchtbar. Selbst 

Schnabels Beethovenabend mußten ganz plötzlich 

abgesetzt werden.  

1.6.1933 

Zum Intendanten Arenhövel bestellt, da nun auch noch 

eine Anfrage des Propagandaministeriums direkt 

eingelaufen ist, diesmal mit folgenden „Anklagen“: 

Jüdische Familie, Redaktionsmitglied des „Vorwärts“. Ich 

habe nun eine Denkschrift einzureichen. Arenhövel, der 

sehr freundlich war, sagte mir: „Die Entscheidung liegt 

ausschließlich beim Propagandaministerium … 

 „Wir lassen Zeugnisse 

sprechen“ 
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Unter dem Schatten deiner Flügel 
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